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Biotoptyen
Leben sraumtypische Gehölze

7.2 Gebüsch
7.4g/3.8 Obstbaum, sehr geringes Baumholz
7.4m/3.8 Obstbaum geringes bis mittleres
Baumholz
7.2m Gehölzstreifen, mittleres Baumholz
7.4m Baumgruppe, mittleres Baumholz
7.4/2.3 Straßenbaum, mittleres Baumholz
7.2/7.4 Gehölzstreifen/Baumreihe, mehrreihig,
mittleres, starkes und sehr starkes Baumholz

Lan dwirtschaftliche Flächen
2.4 Wegrain ohne Gehölze
3.1 Acker, intensiv
3.4 Intensivwiese

Versiegelte Flächen
1.1 Vollversiegelte Fläche
1.3 Teilversiegelte Fläche
Geltungsbereich BP Nr. G 02.3/3

3.1

3.4

7.2/7.4

7.2m1.1

1.37.2m

1.3

2.4

7.4m

7.21.1

2.4

7.4/2.3

1.1

7.4/2.3

7.4/2.3

7.4/2.3

7.4/2.3

2.4

7.4m/3.8 7.4m/3.87.4m/3.8
7.4m/3.8 7.4g/3.8

7.2/7.4

An lage 1 zum Lan dschaftsplan erischen  Fachbeitrag
zum BP Nr. G 02.3/3 „Ten holter Straße / südl. A 46“
Karte 1 Bestan dsplan

(Kartierung Januar 2016)

Maßstab:
Stand: 30.08.2016

1:1.500

Geobasisdaten der Kommunen und des Landes NRW © Geobasis NRW 2016



Planzu s tand
Konflikte u nd  Maßnahmen

M1 Erhalt von Gehölzen
M2 Eingrünung (Gehölzanpflanzung):
Gehölze 1.-3. Ordnung (Heister), alle 10 m ein
Hochstamm gem. Pflanzliste (geringflächige
Ausnahmen für Zufahrten und Autobahnnähe)
A1 Entwicklung artenreiche Mähwiese mit
Einzelbäumen: Ansaat blütenreiche SM (z.B.
RSM 8.1, regional); keine PSM, keine
Düngung, zweisch. Mahd ab 1.6; Anpflanzung
7 Hochstämme Stieleiche
A2 Entwicklung strukturreicher Gehölzsaum:
15 m breite waldrandartige
Gehölzanpflanzung vor dem Bahndamm
(Gehölze 2. u. 3. Ordnung gem. Pflanzliste)

A3/A4 Versickerungsanlage möglichst
naturnah: Böschungsneigungen 1:4, mind. 20
cm Mutterboden-Sandgemisch, naturnahe
krautige Bepflanzung (z.B. RSM 8.1 bzw. 8.2),
max. zweisch. Mahd; Baumerhalt
Bahndammbestand
GI GRZ 0,8 mit nachgeschalteter
Versickerung
Weg (Erhalt)

Geltungsbereich BP Nr. G 02.3/3

GI GRZ 0,8
mit nachges chalteter Vers ickeru ng

A1

M1

A3/A4

A2

M1

M1

Weg

M2

M2

Anlage 2 zu m Land schafts planeris chen Fachbeitrag
zu m BP Nr. G 02.3/3 „Tenholter Straße / s üd l. A 46“
Karte 2 Konflikt- u nd  Maßnahmenplan

Geobasisdaten der Kommunen und des Landes NRW © Geobasis NRW 
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Maßstab:
Stand: 30.08.2016
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